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Der Präsident der Gesellschaft, Philippe Bacchetta, eröffnet die Generalver-
sammlung und dankt den Anwesenden für ihr Erscheinen.  

Das letztjährige Protokoll wird mit Verdankt genehmigt. 

1. Jahresbericht 2013/14 des Präsidenten 
Bericht des Präsidenten für die Periode 2013/2014 

Die Schweizerische Gesellschaft für Volkswirtschaft und Statistik (SGVS) hat sich 
im Berichtsjahr auf folgende Hauptaktivitäten konzentriert: Den Jahreskongress, die 
Veröffentlichung der Schweizerischen Zeitschrift für Volkswirtschaft und Statistik 
(SZVS), das „Young Swiss Economists Meeting“ sowie die Conference of Swiss 
Economists Abroad. 

Wissenschaftliche Tätigkeit 

1.1 Tagungen 
Jahreskongress 

Der Jahreskongress 2013 wurde am 20. und 21. Juni an der Universität Neuchâtel 
abgehalten. Die Lokalität sowie das Programm wurde von Milad Zarin (Universität 
Neuchâtel) koordiniert. Der Kongress war dem Thema «The Energy Transition 
and its Challenges» gewidmet, zu welchem es insgesamt sechs Vorträge gab: 
Walter Steinmann (Direktor Bundesamt für Energie), Christoph Böhringer 
(Universtität Oldeburg) und André Müller (ECOPLAN, Bern), Frank A. Wolak 
(Standford University), M. Scott Taylor (University of Calgary) und Christian Gollier 
(University of Toulouse).  

Darüber hinaus fanden 33 Parallelveranstaltungen mit insgesamt 95 Vorträgen zu 
den verschiedensten Wirtschaftsthemen statt (Microeconomics, Macroeconomics, 
Econometrics, Labor Economics, Environmental Economics,Public Economics, 
Health Economics, Monetary Economics, International Trade, usw.). 

Die Referate wurden grösstenteils von jungen Forschern gehalten; dies macht 
deutlich, wie gross die Bedeutung dieses Kongresses für den Nachwuchs ist. Zum 
siebsten Mal wurde von der SGVS der Preis des besten Konferenzbeitrags eines 
Nachwuchsforschers (als Nachwuchsforscher gelten Fachleute unter 33 Jahren) 
verliehen. Ausgezeichnet wurden 2013 zwei Artikel von Timo Boppart (Stockholm 
University) und Franziska J. Weiss (University of Zurich) und von Nicolas Bermann 
(Graduate Institute of International and Development Studies and CEPR) und 
Mathieu Couttenier (University of Lausanne). 
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Conference of Swiss Economists Abroad 

Der Anlass „Swiss Economists Abroad” wird am 20. Dezember 2013 an der 
Universität St. Gallen durchgeführt. Diese Veranstaltung ermöglicht Schweizer 
Forschern, welche an ausländischen Universitäten arbeiten, ihre Arbeiten in der 
Schweiz zu präsentieren. Es wird zusammen mit dem Network of Swiss 
Economists Abroad organisiert und von unserer Gesellschaft teilfinanziert.  

Young Swiss Economists' Meeting 

Zum achten Mal in Folge wurde das Young Swiss Economists’ Meeting 
durchgeführt. Es fand am 13. und 14. Februar 2014 an der Universität Bern statt. 
Es gab 12 Vorträge von Doktoranden und ein Vortrag von Michele Pelizzari (Unige) 
über „How the Job Market Works“ . Stefan Sperlich, Klaus Neusser und ihren 
Teams sei auch an dieser Stelle für die Organisation des Young Swiss Economists’ 
Meeting gedankt.  

1.2 Publikationen 

Die SGVS gibt die Schweizerische Zeitschrift für Volkswirtschaft und Statistik 
heraus. Die veröffentlichten Artikel werden vor ihrem Erscheinen von Begutachtern 
geprüft. Im Jahr 2013 wurden vier Ausgaben mit insgesamt 21 Artikeln publiziert. 
Für die Schweizerische Zeitschrift für Volkswirtschaft und Statistik zeichnet Klaus 
Neusser als Redaktor verantwortlich. Ihm steht eine siebenköpfige 
Redaktionskommission zur Seite. 

1.3 Administration 

Die SGVS geniesst seit 2001 die grosszügige Unterstützung der Schweizerischen 
Nationalbank im Sekretariatsbereich. Im Januar übergab Monika Gysi das Amt als 
Sekretärin der Gesellschaft an Nina Hugelshofer. 

1.3 Generalversammlung und Vorstand 

Neben dem Jahresbericht sind auf der Generalversammlung vor allem die Wahlen 
von Bedeutung. Für 2013 stehen nur wenige Änderungen auf Vorstandsstufe an. 
Rafael Lalive und Marcel Savioz haben sich für eine weitere Amtsperiode als 
Vorstandmitglieder zur Verfügung gestellt. Ausserdem wurde Sylvia Kaufmann als 
Vertreterin der Studienzentrum Gerzensee gewählt (Nachfolgerin von Dirk Niepelt).  

1.5 Mitglieder 

Der Mitgliederbestand 2013 ist wieder gesunken. Im Jahr 2013 zählte die SGVS 
553 Mitglieder, verglichen mit 573 Mitgliedern im Jahr 2011 und 586 Mitgliedern im 
Jahr 2011. Der Bestand 2013 ist somit gegenüber dem Vorjahr um 3.5 % 
zurückgegangen.  
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1.6 Projekte für das kommende Amtsjahr 

Der Jahreskongress 2015 ist auf den 2. und 3. Juni 2015 anberaumt. Er findet an 
der Universität Basel statt und ist dem Thema «The Solvency of Pension Systems» 
gewidmet. Für die Organisation vor Ort ist Yvan Lengwiler zuständig. Die SGVS 
wird wiederum das Young Swiss Economists’ Meeting an der Universität Bern 
durchführen und einen finanziellen Beitrag an den Anlass «Swiss Economists 
Abroad» leisten.  
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2. Jahresabschluss 2013 und Budget 2014 
Der Präsident Philippe Bacchetta informiert die Anwesenden über den Jahres-
abschluss 2013 und stellt das Budget 2014 vor. 

Die Finanzen im Jahr 2013 
Die Erfolgsrechnung des Berichtjahres 2013 schliesst mit einem Gewinn von 
CHF 16‘491.47 ab, resultierend aus Erträgen von CHF 157‘803.95 und den 
gegenübergestellten Aufwänden von CHF 141‘312.48. Budgetiert war ein 
Gewinn von CHF 7‘500.00. Der im Vergleich zu 2012 rund CHF 4‘500 tiefere 
Gewinn ist darauf zurückzuführen, dass der Jahreskongress in Neuchâtel 
grössere Kosten verursachte. Der ausgewiesene Gewinn für das Jahr 2013 
wird dem Eigenkapital gutgeschrieben. 

Jahreskongress 
Gemäss der Abrechnung für den Jahreskongress 2013 in Neuchâtel stehen den 
Einnahmen von CHF 44‘420.50 Ausgaben von CHF 61‘779.81 gegenüber, daraus 
resultiert ein Verlust von CHF 17‘359.31. Budgetiert war ein Verlust von 
CHF  12‘000.00, welcher mit der von der SAGW gesprochenen Subvention von 
CHF 10‘000.00 teilweise gedeckt werden sollte. Auf diese Subvention kann dieses 
Jahr leider nicht verzichtet werden.  

Zeitschrift 
Die Jahresrechnung der Zeitschrift schloss mit einem Defizit von CHF 20‘867.80 
ab. Dieser Betrag wird grösstenteils durch die gesprochene Subvention der SAGW 
von CHF 21‘796.75 gedeckt. Beantragt waren CHF 22‘000.00. Im Jahr 2013 
erzielten die Abonnementseinnahmen nur CHF 40‘417.20, anstelle der budgetierten 
CHF 42‘500.00. Das Total der Kosten belief sich auf CHF 61‘285.00; im Budget 
waren diese mit CHF 64‘500.00 eingesetzt.  

Mitglieder 
Leider setzt sich der Rückgang der Mitgliederzahl fort. Im Jahr 2013 sank die 
Anzahl Mitglieder um 3.5%. Ein leichter Anstieg konnte lediglich in den Sparten 
„Studentenabos“ mit +10.0% und „Mitgliedschaften“ mit +3.3% verzeichnet werden. 
Die Anzahl Mitglieder in den Sparten „Abos ohne Mitgliedschaften“, „Abos mit 
Mitgliedschaften“ und „Kollektiv Abos“ sanken um 5.9%, 6.7% und 10.3%. Der 
Präsident möchte die aktuellen Mitglieder dazu auffordern, vermehrt Werbung für 
die Gesellschaft zu machen. 

Kapitalertrag 
Der netto Kapitalertrag (Kapitalertrag abzüglich finanzieller Aufwand) beträgt 
CHF 3'498.20. Budgetiert war ein Betrag von CHF 3'000.00. Das 
Wertschriftenvermögen ist in den Anlagefonds „Einkommen“ der Zürcher 
Kantonalbank investiert und wird in der Bilanz mit CHF 220'108.00, gleich wie in 
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den vier letzten Jahren, ausgewiesen. D.h., es wurde keine Wertberichtigung, 
weder positiv noch negativ, verbucht. 

Revision 

Die Jahresrechnung 2013 wurde von den Revisoren, Urs Müller und Matthias 
Pfammatter, stichprobenweise geprüft und die Buch- und Kassaführung in allen 
Teilen in Ordnung befunden. Betriebs- und Vermögensrechnung stimmen mit den 
vorgewiesenen Büchern und Rechnungsbelegen überein. Die Revisoren beantra-
gen, die Jahresrechnung 2013 zu genehmigen und der Kassiererin Entlastung zu 
erteilen. 
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Bilanz per 31. Dezember 2013 

Aktiva  
Kasse 0.00 
Post 25'734.54 
Post Depositenkonto 100'089.60 
Bank 51'669.83 
Verlag 14'250.45 
Wertschriften 220'108.00 
Transitorische Aktiven 32'000.00 
Verrechnungssteuer 1'184.05 
Total Aktiva 445'036.47 

  
  

Passiva   
Kreditoren 0.00 
Transitorische Passiven 8’600.00 
Rückstellungen Kongress 0.00 
Reserven Studiengruppen 71'586.20 
Reserven Zeitschrift 25'354.80 
Eigenkapital 323'004.00 
Gewinn 16'491.47 
Total Passiva 445'036.47 
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Erfolgsrechnung 2013 und Budget 2014 

       
2012 

 
2013 

 
2013 

 
2014 

   
Rechnung 

 
Budget 

 
Rechnung 

 
Budget 

Aufwand 
   

  
 

  
 

  
Publikationen 

 
66‘309.60 

 
76‘000.00 

 
66‘493.60  

 
76'000.00  

Digitalisierung Zeitschrift 0.00 
 

0.00  
 

0.00  
 

0.00  
Kongress 

 
44‘087.42 

 
50‘000.00 

 
61‘779.81  

 
50'000.00  

Studiengruppen/Workshops 19‘566.05 
 

15‘000.00  
 

9‘081.30  
 

20'000.00  
Beiträge 

 
2‘306.25 

 
3‘250.00  

 
2‘116.00  

 
3'250.00  

Repräsentationskosten 773.50 
 

1‘000.00  
 

1‘352.50  
 

1'000.00  
Verwaltung 

 
464.40 

 
1‘000.00  

 
0.00 

 
1'000.00  

Fin. Aufwand/Wertberichtigung 420.23 
 

500.00 
 

489.27  
 

500.00  
ausserordentlicher Aufwand 0.00 

 
0.00 

 
0.00 

 
0.00 

Total Ausgaben 
 

133‘927.45     
 

146‘750.00 
 

141‘312.48   
 

151'750.00  

     
  

 
  

 
  

Ertrag 
    

  
 

  
 

  
Abos/Mitgliederbeiträge 50‘175.40 

 
48‘000.00  

 
48‘088.50  

 
50'000.00  

Kongress 
 

39‘289.15 
 

38‘000.00  
 

44‘420.50  
 

38'000.00  
    davon Subventionen SAGW  10‘000.00 * 10'000.00  

 
10‘000.00 * 10'000.00  

Subventionen 
 

62‘250.00 
 

65‘250.00  
 

61‘796.75  
 

65'250.00  
    davon SAGW Zeitschrift 22‘000.00 

 
22'000.00  

 
21‘796.75  

 
22'000.00  

Kapitalertrag 
 

3‘303.35 
 

3‘000.00 
 

3‘498.20  
 

3'000.00  
Auflösung Rückstellungen 0.00 

 
0.00  

 
0.00  

 
0.00  

ausserordentlicher Ertrag 0.00 
 

0.00 
 

0.00 
 

0.00 
Total Einnahmen 

 
155‘017.90 

 
154‘250.00 

 
157‘803.95 

 
156'250.00  

     
  

 
  

 
  

Gewinn / Verlust 21‘090.45 
 

7‘500.00 
 

16‘491.47 
 

4'500.00  
 

Die Versammlung genehmigt die Jahresrechnung 2013, das Budget 2014 und die 
Gutschrift des Gewinnes zum Eigenkapital und erteilt dem Sekretariat Entlastung. 
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3. Wahlen 
 
Der Präsident informiert, dass dieses Jahr die sechsjährige Amtsperiode von 
einigen Vorstandsmitglieder zu Ende geht und deshalb neue Vertreter gewählt 
werde müssen. Die Gesellschaft schlägt folgende Personen vor: 

- Universität Freiburg: Thierry Madies als Nachfolger von Volker Grossmann 
- HEID Genf: Rahul Mukherjee als Nachfolger von Cédric Tille 
- Universität Lausanne: Philippe Bacchetta als Nachfolger von Rafael Lalive 
- Universität Neuenburg: Alain Schönenberger als Nachfolger von Milad Zarin 
- Universität St. Gallen: Reto Föllmi als Nachfolger von Gebhard Kirchgässner 
- Universität Zürich: Rainer Winkelmann als Nachfolger von Josef Zweimüller 
- ETH Zürich: Marko Köthenbürger als Nachfolger von Jan-Egbert Sturm 
- Staatssekretariat für Wirtschaft SECO: Boris Zürcher (neu) 

In diesem Jahr endet auch die dreijährige Amtsperiode des Präsidenten. Als neue 
Präsidentin wird Monika Bütler der Universität St. Gallen vorgeschlagen. 

Es läuft die erste dreijährige Amtsperiode von Yvan Lengwiler, Stefan Sperlich, 
Mario Jametti und Christoph Schaltegger ab. Alle vier sind gerne bereit, sich für 
weitere drei Jahre wählen zu lassen. 

Der Präsident informiert, dass der Redaktor Klaus Neusser sich entschieden hat, 
sein Amt auf Ende des Jahres abzugeben. Rafael Lalive der Universität Lausanne 
wird seine Nachfolge antreten. 
 
Die Generalversammlung stimmt allen Wahlvorschlägen per Akklamation zu.  
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Der Vorstand setzt sich ab 1. Juli 2014 wie folgt zusammen: 

Präsident 

Prof. Dr. Monika Bütler, Universität St. Gallen  

Redaktor der Zeitschrift 

Prof. Dr. Klaus Neusser, Universität Bern  
ab 1. Januar 2015: Prof. Dr. Rafael Lalive, Universität Lausanne 

Vorstandsmitglieder 

- Prof. Dr. Philippe Bacchetta, Universität Lausanne 
- Prof. Dr. Fabrice Collard, Universität Bern 
- Prof. Dr. Reto Föllmi, Universität St. Gallen 
- Prof. Dr. Mario Jametti, Universität Lugano 
- PD Dr. Sylvia Kaufmann, Studienzentrum Gerzensee 
- Prof. Dr. Marko Köthenbürger, ETH Zürich 
- Prof. Dr. Yvan Lengwiler, Universität Basel 
- Prof. Dr. Therry Madies, Universität Fribourg 
- Prof. Dr. Rahul Mukherjee, Graduate Institute for International and 

Development Studies, Genf 
- Dr. Marcel R. Savioz, Schweizerische Nationalbank 
- Prof. Dr. Christoph A. Schaltegger, Universität Luzern 
- Prof. Dr. Alain Schönenberger, Universität Neuenburg 
- Prof. Dr. Stefan Sperlich, Universität Genf 
- Prof. Dr. Rainer Winkelmann, Universität Zürich 
- Dr. Boris Zürcher, Staatssekretariat für Wirtschaft SECO 

Sekretariat/ Aktuarin 

Nina Hugelshofer, Schweizerische Nationalbank 

Rechnungsrevisoren 
Prof. Dr. Urs Müller, BAK Basel Economics, Basel 
Matthias Pfammatter, Oberzolldirektion, Bern 
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4. Vorschläge, Mitteilungen, Diverses 
 

Statutenänderung: Der Präsident beantragt, den Satz „und den Delegierten der 
Studiengruppen“ aus Artikel 8 zu streichen.  

Die Versammlung genehmigt die Streichung des Satzes. 

 

Der Jahreskongress wird im 2015 in Basel stattfinden. Das Datum wurde bereits 
fixiert auf den 2./3. Juni 2015. Die Konferenz steht unter dem Titel „The solvency of 
Pension systems“. 

Die nächste Generalversammlung wird nächstes Jahr nach der letzten Plenary 
Session des ersten Konferenztages stattfinden. 

 

Der Präsident bedankt sich bei der Schweizerischen Nationalbank, der 
Schweizerischen Akademie der Geistes- und Sozialwissenschaften und der 
Universität Bern für die Unterstützung des Jahreskongresses 2014. 

 

Zürich, 29. April 2014 

Das Sekretariat 

 

Nina Hugelshofer 
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